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Vorwort

Mit dem Bildband erscheint erstmals eine
Gesamtdarstellung von ausgewählten Schlössern und
Burgen im Raum Aachen und Düren. Diese Bauwerke sind
Zeichen einer überaus langen und geschehensreichen
Vergangenheit des Aachener, Dürener und Jülicher Raumes.
Sie spiegeln eine Vergangenheit, die bis in die römische und
keltische Zeit zurückreicht und zur Zeit der Prinzen, Grafen
und Herzöge territoriale Bedeutung in der Politik erreichte.

Es handelt sich bei dem Bildband um eine Sammlung von
Fotos zeittypischer Dokumentationen sowie inszenierter
Fotografie und Ergebnisse digitaler Fotobearbeitung.

Neben dem künstlerischen Interesse ist diese Sammlung
auch als Zeichen einer Wertschätzung von tradierten
Werten zu verstehen, verbunden mit dem Hinweis auf die
Erhaltung von Kulturgut. In der Gesamtschau der
architektonisch altertümlichen Bauwerke werden Schlösser
und Burgen, wertvolle Kulturgüter, auch mit den Augen der
gegenwärtigen Kunst betrachtet.

In dem vorliegenden Bildband findet somit eine Verbindung
vielfältiger Art von Vergangenheit und Gegenwart statt.

Durch die Gegenüberstellung der aktuellen
Dokumentationsfotografie mit inszenierter und digital
bearbeiteter Fotografie werden die Bauwerke der
Vergangenheit in Korrelation zu Phänomenen der
Neuzeit/Gegenwart in einer kreativen Erscheinung
präsentiert.



Dieser Bildband richtet sich an Rezipienten mit Interesse für
Ästhetik speziell der Bauwerke, auch mit Sensibilität für
einen Hauch von Nostalgie. Angesprochen werden
Betrachter mit der Offenheit und Bereitschaft für eine neue
Sichtweise und Akzeptanz von Andersartigem.

Viele Leser möchten sich sicher intensiver mit der
Geschichte der einzelnen Burgen und Schlösser
beschäftigen. Diese Detail-Informationen sollen in dem
vorliegenden Band nicht geleistet werden, eine Motivation
zu vertiefenden Recherchen und Auseinandersetzung mit
Fachliteratur soll allerdings bewirkt und angeregt werden.

Durch die Auseinandersetzung mit den Texten und
Abbildungen dieses Bildbandes können Kenntnisse und
Eindrücke vermittelt werden, die Wege zum allgemeinen
Verständnis von Kunst und Kultur eröffnen, die weiterhin
zum differenzierten Sehen, zur Sensibilisierung der eigenen
Wahrnehmung, anleiten und allgemein zur individuellen
Entfaltung und Entwicklung beitragen.

Maria Therese Löw



Schloss Burgau
liegt am Stadtwaldrand im Stadtteil Niederau, Kreis Düren.
Bauzeit: 14. bis 17. Jahrhundert.

Zerstörung 1944, Ruine bis 1979. Restaurierung endete
1998. Heute: Schlosscafe, Theater, Ausstellungen, Konzerte.


























